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2. Kreisklasse Herren Nord

TSV Mehedorf : TSV Hönau-Lindorf II 
Mittwoch, 10.04.2024, 20:00 Uhr

4:9-Niederlage für den TSV Hönau-Lindorf II beim TSV 
Mehedorf

Im umdatierten Spiel der 2. Kreisklasse Herren Nord traf die Mannschaft des TSV Mehedorf am
vergangenen Mittwoch im 18. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Hönau-Lindorf II. Die Spieler
der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erspielte Manfred Brandt. Garant für diesen Heimspielsieg war
Uwe Skerstupp, der in seinen Spielen ungeschlagen blieb.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Obwohl Brandt / von Kampen fast aussichtslos mit 0:2-
Sätzen zurücklagen, kämpften sie sich gegen Eckhoff / Saul zurück ins Match und gewannen die
Partie noch im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Ohne
Satzgewinn für Hannebacher / Brandt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schlobohm /
Breuer. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen Sieg fuhren daraufhin Skerstupp / Meyer beim 11:
9, 11:13, 11:8, 11:2 gegen Scholle / Brandt ein. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun
der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Kaum Chancen hatte indes Stefan Brandt beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten
Thorsten Breuer, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie eingeschätzt werden
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor
Heiko Hannebacher sein Einzel gegen Gerd Schlobohm noch mit 11:3, 11:4, 5:11, 9:11, 3:11 im
Entscheidungssatz. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Lange mit Norbert Saul ringen musste Uwe Skerstupp in einer engen Partie bei seinem 3:
2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Auch rückblickend
war das eine wirklich spannende Partie. Mit 3:1 gewann Manfred Brandt gegen Johann Eckhoff und
gab dabei nur einen Satz her. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Ohne große Aussicht auf einen Sieg war Heiko Meyer im Spiel gegen Björn Brandt bei
einem 2:0-Satzrückstand zunächst unterwegs, bevor er das Spiel besser in den Griff bekam und die
Partie mit einem Erfolg im Entscheidungssatz noch für sich entscheiden konnte. Beachtenswert war
das Resulat des fünften Satzes, den Meyer mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei
Punkten ins Ziel brachte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte wenig später Ralf von Kampen
bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Ralf Scholle. Das war ein souveräner Sieg. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 6:3. Stefan Brandt versäumte es hingegen mit einem 1:3 gegen Gerd
Schlobohm, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Durch diese Niederlage verändert sich die
Anzahl an Niederlagen von Brandt damit auf 10, während er bislang 18 Erfolge seit Beginn der
Spielzeit verzeichnen konnte. Beim 3:1-Sieg gegen Thorsten Breuer kam Heiko Hannebacher nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Seit Beginn der Serie hat Breuer damit
nun 16 Siege bei gleichzeitig 12 Niederlagen zu verzeichnen. Uwe Skerstupp bezwang anschließend
Johann Eckhoff in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Auf verlorenem Posten stand Manfred
Brandt in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Norbert Saul, kämpfte sich dann jedoch
erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in die Siegerliste ein. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz
ausging. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Mehedorf die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 23:13 bei 11 Saison-Siegen, 6 Niederlagen und einem Unentschieden ab. Für
die Mannschaft des TSV Hönau-Lindorf II geht es stattdessen am 12.04.2024 gegen den MTV Elm
IV nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TSV Mehedorf

Doppel: Brandt / von Kampen 1:0, Hannebacher / Brandt 0:1, Skerstupp / Meyer 1:0 
Einzel: S. Brandt 0:2, H. Hannebacher 1:1, U. Skerstupp 2:0, M. Brandt 2:0, H. Meyer 1:0, R.
Kampen 1:0 

 TSV Hönau-Lindorf II
Doppel: Schlobohm / Breuer 1:0, Eckhoff / Saul 0:1, Scholle / Brandt 0:1 
Einzel: G. Schlobohm 2:0, T. Breuer 1:1, J. Eckhoff 0:2, N. Saul 0:2, R. Scholle 0:1, B. Brandt 0:1


